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Liebe Leser,

 

in diesen Monat Mai, 50 Tage nach Ostern, 

fällt das Pfingstfest. Jenes Ereignis, von 
dem uns die Apostelgeschichte in Bildern 

berichtet - nämlich vom Wind als Geist-
brausen und von Feuerzungen über den 
Köpfen der Apostel. Was sagt uns das über 
den Heiligen Geist im Leben eines Christen 
und der Gemeinde?

In der Sprache der Bibel heißt das, 

Gottes Geist ist alles andere als 
harmlos und er ist weder 

eine Beruhigungspille 

noch ein Einschlafmit-
tel. Er rüttelt vielmehr 
wach und bringt auf 

den Punkt, wor-

auf es im Leben 

und Christsein an-

kommt. Seit dem 
ersten Pfingster-
eignis sollen den 

Heiligen Geist alle 
empfangen, die an Je-

sus glauben. Gottes Geist 
bezeichnet sich als die Quelle 
lebendigen und ewigen Wassers.

Ohne Wasser kein Leben. Jeder Blumen-

stock geht ein, wenn wir das Gießen ver-
gessen. Also ist ohne Heiligen Geist ein 
christliches Leben nicht möglich. Er ist das 
Lebensmittel, das Mittel zu einem authen-

tischen, christlichen Leben.
Jesus sagt: „Wer an mich glaubt, emp-

fängt den Geist”  (Joh 7,38). Wie kommt 
man also an dieses Lebenswasser? 

 „Der Glaube an Jesus ist die Weise, wie 
man das lebendige Wasser trinkt, wie man 
das Leben trinkt, das nicht mehr vom Tod 
bedroht ist.”, so formuliert es Josef Ratzin-

ger in seinem Buch Jesus von Nazareth.

Achten Sie einmal darauf, was der Heilige 

Geist alles für uns tut: in unserem Evangeli-
schen Gesangbuch übersetzt Martin Luther 

einen lateinischen Hymnus von 
Hrabanus Maurus aus dem 

Jahre 809. Folgender-
maßen wird hier der 

Heilige Geist be-

nannt: Gott, der 
Schöpfer; Gott, 
der Tröster; Licht 

des Verstandes; 

Geist der Liebe; 
Finger an Got-
tes rechter Hand; 

Friedensschaffer; 
Behüter der See-

le; er lehrt uns Gott 
kennen und „daß wir 

des Glaubens werden 
voll”.

 

Wir sind nicht von allen guten Geistern 
verlassen, sondern im Vertrauen auf den 
Heiligen Geist können wir durch diese Welt 
gehen. Er ist auch in unseren Zeiten noch 
immer der richtige Ratgeber, in Sachen 
Krieg oder Frieden, Liebe oder Haß, Leben 
oder Tod.
 

Mit besten Grüßen und Wünschen für den 
Monat Mai

Ihr Pfarrer Walter
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03.05., Mittwoch

19.00 Uhr Pfarrhaus Sulzbach 
GKR-Sitzung KG Kapellendorf

07.05., Sonntag Kantate

10.00 Uhr Wormstedt | Walter
10.30 Uhr Apolda Lutherkirche 
Kantaten-Gottesdienst | Robscheit

10.05., Mittwoch

18.00 Uhr Sulzbach Frauenkreis

14.05., Sonntag Rogate

09.00 Uhr Herressen | Walter
10.30 Uhr Schöten | Walter | KD: Frömchen

18.05., Himmelfahrt

10.00 Uhr Open-Air-Gottesdienst 
Kapellendorf Sperlingsberg | Walter
bei Regen in der Kirche, anschl. Picknick

19.05., Freitag

18.00 Uhr Stobra 
Kirmes-Gottesdienst | Walter

20.05., Samstag

09.00 Uhr Kleinromstedt 
Kirmes-Gottesdienst | Schwarz

21.05., Sonntag Exaudi

10.00 Uhr Sulzbach mit 
Kinder-Gottesdienst | Dr. Heidbrink

28.05., Pfingstsonntag
09.00 Uhr Großromstedt | Walter
10.00 Uhr Lutherkirche Apolda 
Konfirmationsgottesdienst | Dr. Böhm
10.30 Uhr Schöten | Walter | KD: Siefert

29.05., Pfingstmontag
09.00 Uhr Herressen | Walter
10.30 Uhr Stobra | Walter

04.06., Sonntag Trinitatis

09.00 Uhr Frankendorf | Walter
10.30 Uhr Hermstedt | Walter
14.00 Uhr Buttstädt Tauffest

Voranzeige:

24.06., Samstag Johannistag
17.00 Uhr Wormstedt Andacht auf dem 
Friedhof
18.30 Uhr Utenbach Gottesdienst auf dem 
Friedhof, anschl. Johannisfeuer im alten 
Pfarrgarten
25.06., Sonntag
16.00 Uhr Pfuhlsborn Musikalischer 
Nachmittag mit Lucy Germerodt, Patricia 
Reinsch und Ingo Reimann 
Zur Aufführung kommt Stabat Mater in der 
Vertonung von Johann Sebastian Bach.

Am wichtigsten Donnerstag im Mai laden wir 

auch in diesem Jahr ein auf den

Sperlingsberg nach Kapellendorf zum festli-

chen Gottesdienst am 18.05. um 10.00 Uhr.

Die musikalische Leitung des Posaunenchors 

Apolda hat Kreiskantor Mike Nych, Liturgie 

und Predigt hält Pfr. Walter. Zum anschließen-

den Picknick möge jede/r etwas mitbringen. 

(Bei Regenwetter treffen wir uns in der Kirche 

St. Maria und Bartholomäus in Kapellendorf.)

Pfr. Walter

Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt 

Himmelfahrtsgottesdienst auf dem 
Sperlingsberg Foto: Schubert
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Gottesdienste und Veranstaltungen



namentlich erwähnen wir hier alle 

Jubilare ab dem 65. Lebensjahr

Frankendorf 

19.05. Uta Trautermann, 75 J.

Großromstedt 

13.05. Erhard Bauer, 69 J.

Kapellendorf 

03.05. Reinhard Kleine, 70 J.

Kleinromstedt 

12.05. Karin Wimmer, 78 J.

24.05. Günter Krüger, 72 J.

27.05. Regina Baumann, 74 J.

Kösnitz 

23.05. Ilse Ferber, 92 J.

30.05. Karl Michaelis, 87 J.

Oberndorf 

10.05. Martina Rödiger, 71 J.

18.05. Leni Grübner, 72 J.

24.05. Bernd Grübner, 72 J.

Pfuhlsborn 

08.05. Uta Haase, 67 J.

Schöten 

09.05. Regina Lauterbach, 74 J.

11.05. Gerhardt Friedrich, 88 J.

23.05. Sigrid Lobenstein, 72 J.

Stobra 

17.05. Ingrid Mahn, 84 J.

Sulzbach 

09.05. Helga Beer, 84 J.

19.05. Paul Eulenstein, 83 J.

28.05. Helga Ludwig, 88 J.

Utenbach 

02.05. Martina Riehme, 77 J.

07.05. Barbara Wettig, 74 J.

09.05. Hannelore Ludwig, 72 J.

20.05. Frank-Eckart Vogel, 81 J.

Wormstedt 

23.05. Doris Koch, 71 J.

23.05. Hans-Jürgen Groß, 73 J.

Zum Geburtstag Gottes Segen und Geleit allen Geburts-
tagskindern im Mai

4

Geburtstage



    Der Heilige Geist ist Quelle des Lebens,
    Beweger des Alls,
    Wurzel alles geschaffenen Seins.
    Er läutert das All von allem Fehl.
 
    Geist tilgt die Schuld und Geist salbt die Wunden, 
    Geist ist leuchtendes Leben, würdig des Lobes,
    auferweckend das All und alles wiedererweckend.
 
    Ich bin das heimliche Feuer in allem, und alles duftet von mir,
    und wie der Odem im Menschen, Hauch der Lohe,
    so leben die Wesenheiten und werden nicht sterben,
    weil ich ihr Leben bin.
 
	 	 	 	 Ich	flamme	als	göttlich	feuriges	Leben
    über dem prangenden Feld der Ähren,
    ich leuchte im Schimmer der Glut,
    ich brenne in Sonne, in Mond und in Sternen,
    im Windhauch ist heimlich Leben aus mir
    und hält beseelend alles zusammen.

    Hildegard von Bingen

Christenlehre im Foyer Telemann in 

Wormstedt | Giese

Keine Christenlehre am Dienstag, 02. und 

08.05.23!

Gruppe I  Di. 15.00  – 16.00 Uhr wöchentlich 

(außer Ferien)

Abholung vom Hort ca. 14.45 Uhr

Gruppe II  Di. 16.00  – 17.00 Uhr am 23.05.

Gemeindepädagogin Ilona Giese: 

03644 - 55 14 39 giese@kirche-apolda.de

Konfi-Kurs im GH Apolda | Dr. Böhm

Klasse 7 Mo. wöchentlich 15.30 Uhr 

Klasse 8 Mi. wöchentlich 14.30 und 16.00 Uhr

Junge Gemeinde im GH  Apolda 

02. und 16.05. um 18.00 Uhr | Grosse

Regelmäßige Veranstaltungen
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Aus den Gemeinden



Das Reinhardsbrunner Schloss, auf dem 

alten Klostergelände der Benediktiner er-

baut, war ein legendenumwobener Flucht-

ort der Nazis. Danach avancierte es zu ei-

nem noblen Devisenhotel der DDR. 2008 

wurde Schloss Reinhardsbrunn an eine 

russische Firma verkauft, die es anschlie-

ßend verfallen ließ. Nach der erfolgreichen 

Enteignung durch das Land Thüringen wird 

das Schloss nun schrittweise gesichert. Lei-

der ist es deswegen noch geschlossen. Wir 

besuchen aber den historischen Park rund 

um das Schloss und lassen uns den Stand 

der Sanierungsarbeiten erläutern.

 

Programm:

10.00 Uhr Start Busbahnhof Apolda

11.30 Uhr Reinhardsbrunn: Informations- 

und Ausstellungszentrum ‚Spiritueller Tou-

rismus‘ vom Verein „Kirche und Tourismus”

Gegen 12.00 Uhr Pilgersuppe

12.30 Uhr kleiner Spaziergang zum Schloss 

(ca. 300 m)

13.00 Uhr Parkführung Schloss Rein-

hardsbrunn

15.00 Uhr Kaffee und Kuchen

Gegen 16 Uhr Heimfahrt

Gegen 17.30 Uhr Ankunft in Apolda

 

Kosten:

25 € pro Person für Bus, Verpflegung und 
Führung. Kinder bis 14 Jahren kostenlos.

Zahlen Sie bitte den Betrag bis zum 15.05. 

auf das neue Konto der Kirchengemeinde 

ein (RT 2301 - Fahrt nach Reinhardsbrunn).

Anmeldung bitte bis zum 08.05.

Hiermit melde ich mich für die Gemeinde-

fahrt am 13.05. verbindlich an.

 

Name: ____________________________________

 

Personenzahl: ____________________________

 

Telefonnummer: _________________________

Gemeindefahrt nach Reinhardsbrunn am 13.05.

 Foto: wikipedia

Herzliche Einladung zur Kinderkirchennacht im Gemeindehaus

Freitag,  02.06., 18.00 Uhr bis Samstag, 03.06., 08.00 Uhr 

Thema:  „Eine freudige Nachricht breitet sich aus”

Kinderkirchennacht am 02.06.
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Aus dem Kirchenkreis



Rückblick auf die Gottesdienste und Veranstaltungen  
im April in Wormstedt

Ostergottesdienst mit Segen für Mensch und Tier  
 Fotos: Gemeinde Wormstedt

Kirche St. Georg, Frühlingskonzert

Ostermontag: Gottesdienst auf der Ranche „Tie-
risch-Menschlich”

Großromstedt

100,00 € von Erhard Blochberger 

100,00 € von Matthias Oßwald

Herressen

30,00 €  für die Orgel von „Ungenannt”

Sulzbach

20,00 € von „Ungenannt”

20,00 € von „Ungenannt”

Utenbach

100,00 € von Frau Käthe Müller (Bad Sulza) 

100,00 € von Gunnar Radestock 

Wormstedt 

100,00 € von Familie Buckart 

Es ist ein lobenswerter Brauch - wer was bekommt,  

bedankt sich auch

Regina Handschug und Ernst Zaubitzer aus Großromstedt

Erika Groll und Uwe Scheit aus Herressen

Ilona Urban aus Sulzbach

Wir bitten für unsere Kranken 
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Rückblick



Kirchenbüro - Dornburgerstraße 4

Unsere Mitarbeiterin Frau Schubert erreichen Sie zu folgenden Öffnungszeiten:  
Di. 10:00 - 12:00 | Do. 15:00 – 18:00 | Fr. 10:00-12:00
Tel: 03644-562650 | info@kirche-apolda.de
Pfarrer Axel Walter 03644 - 55 49 46 

Kirchengemeinde Kapellendorf

GKR-Vorsitzender André Scheide  0177 - 5601962 | andre.scheide@web.de
Kontoverbindung 
Kirchengemeinde Kapellendorf
IBAN: DE84 8205 1000 0545 0003 00 | BIC: HELADEF1WEM

Kirchgemeindeverband Schöten

Schötener Dorfstraße 35, 99510 Apolda OT Schöten; Tel/Fax: 0 36 44 / 55 49 46
pfarramt.st.marien@freenet.de | axel.walter@ekmd.de
GKR Vorsitzender Frank Noffke

Impressum

ViSdP: Pfr. Axel Walter. Das Gemeindeblatt erscheint i. d. R. monatlich.
Fotos:  wo nicht anders angegeben Pixabay

Bleiben Sie mit uns in Verbindung

Hinweis: 

Bitte beachten Sie als Leidtragende, den Termin des Trauergottesdienstes zuerst mit dem 

Pfarramt zu vereinbaren und erst danach mit dem Bestattungsinstitut. 

Bitte vereinbaren Sie Termine zu Jubelkonfirmationen, bevorstehenden Taufen,Trau-

ungen oder Segnungen zu Jubelhochzeiten zunächst mit dem Pfarrer.

Für Besuchswünsche zu Geburtstagen und Jubiläen wenden Sie sich bitte ebenfalls an 

den Pfarrer bzw. den zuständigen GKR

Wünschen Sie den Besuch des Pfarrers oder haben Sie ein Anliegen, rufen Sie 

an unter 03644/554946.
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Kontakte


